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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1 In Gemäßheit des Erlaſſes des Herrn Minifters für Landwirthſchaft, Domänen und 
dorfien dom 11. Juli d. J. I 15651, ordne ich hiermit an, daß die Orts⸗Poltzei⸗Behörden für 
M Fall, daß der Ausbruch der Rothlaufſeuche, der Schweineſeuche oder der Schweinepeſt in 
Mi er bisher ſeuchenfreien Ortſchaft durch das Gutachten des beamteten Thierarztes oder des amt⸗ 
5 zugezogenen Privat⸗Thierarztes feſtgeſtellt worden iſt, auf die Anzeige weiterer Seuchenaus⸗ 
del d. in dem Seuchorte die erforderlichen Schutzmaßregeln ſofort zu treffen haben, ohne daß es 
r nochmaligen Zuziehung des Thierarztes bedarf. 
Danzig, den 2. Auguſt 1894. 
Der Regierung s ⸗Präſident. 
von Holwede. 
Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, die vorſtehende Anordunng zu beachten. 
Danzig, den 9. Auguſt 1894. 5 
Der Landrat h⸗ 
— 1 * 


2 Im Verlage der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung in Berlin W., Maaßen⸗ 
füge 20, iſt eine Schrift von Kalle und Schellenberg „Wie hält man ſich geſund und erwerbs⸗ 
hig?“ erſchtenen. Die Anſchaffung dieſer Schrift empfehle ich befonders den Vorſtänden der 
nkenkaſſen behufs etwaiger Vertheilung an die Kaſſenmitglie der. * 
Danzig, den 10. Auguft 1894. 
Der Lan dr a h. 
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3. Die Orts vorſtände fordere ich auf, die gemäß meiner Verfügung vom 24. Juli d.. 
in Nr. 60 des Kreisblatts zu fertigende Nachweiſung über die Leiſtungen der Ortſchaft für dle 
öffentliche Armenpflege während der Jahre 1884 bis 1893 mir nunmehr binnen 8 Tagen 
einzuſenden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1894. 
Der Landrat h. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 2 Ziffer 4 der Land⸗Gemeinde⸗Ordnung vom 3. Juli 1891 hat der 
unterzeichnete Kreis⸗Ausſchuß unterm 5. Juli d. J. beſchloſſen, die nachſtehend aufgeführten, im 
Gutsbezirk Schönfeld belegenen Grundſtücke und zwar: 

1. das Grundſtück des Eigenthümers Auguſt Doſchke, Artikel 15 der Grundſteuer⸗ 
Mutterrolle Band 1 Blatt 18 des Grundbuches, Parzellen No. 46, 47 a, 47 b 
und 47 c von zuſammen 64 Ar 90 qm Größe, 

2. das Grundſtück des Eigenthümers Wilhelm Mehldau, Artikel 8 der Grundſteuer⸗ 
Mutterrolle, Band I Blatt 20 des Grundbuches, Parzellen No. 92, 93 und 94 von 
zuſammen 55 Ar 40 qm Größe, 

das Grundſtück des Eigenthümers Ludwig Lietz, Artikel 13 der Grundſteuer⸗Mut ter“ 
rolle Littr. d des Grundbuches, Parzellen No, 37, 38 und 39 von zuſammen 81A 
50 qm Größe, 
das Grundſtück der Wittwe Charlotte Behrendt, geb. Neumann, Artikel 11 der Grund? 
ſteuer⸗Mutterrolle, Band I Blatt 13 des Grundbuches, Parzellen No. 58 und 59 
von zuſammen 30 Ar 40 qm Größe, 
die Theilſtücke des Grundstückes der Wittwe Florentine Seid, geb. Krauſe, Artikel 4 
der Grundſteuer⸗Mutterrolle, Band I Blatt 17, Parzellen No. 89, 90 und 91 von 
zuſammen 52 Ar 90 qm Größe, 

das Grundſtück des Arbelters Johann Jankowski, Artikel 6 der Grundſteuer⸗Mutter⸗ 
rolle, Band I Blatt 11 des Grundbuches, Parzellen No. 55 und 56 von zuſammen 

85 Ar Größe, 
das Grundftüd des Gaſtwirths Karl Friedrich Lemon, Artikel 18 der Grundſteuer⸗ 

Mutterrolle, Band I Blatt 2 des Grundbuches, Parzellen No. 118 und 119 von 
a zuſammen 60 Ar 70 qm Größe, 

8. das Grundſtück des Hofbeſitzers Karl Friedrich Staeck, Artikel 9 der Grundſteuer“ 
Mutterrolle, Band I Blatt 21 des Grundbuches, Parzellen No. 97 und 98 von 
zuſammen 33 Ar 50 qm Größe, 
die Theilſtücke des Grundſtückes des Hofbeſitzers Johann Heinrich Jantzen, Artikel 17 
der Grundſteuer⸗Mutterrolle, Band I Blatt 1 des Grundbuches, Parzellen No. 71, 
78, 79, 80 und 81 von zufammen 1 Ha 56 Ar 90 qm Größe, 

10. das Grundſtück des Amtsbezirks Schönfeld (Amtsgefängniß) Artikel 24 der Grund‘ 
ſteuerʒ⸗Mutterrolle, Band I Blatt 23 des Grundbuches, Parzelle No. 180 pon 
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11. das Schulgrundſtück, Artikel 20 der Grundſteuer⸗Mutterrolle, Parzellen No. 68,73 
und 74 von zuſammen 1 Ha 13 Ar 40 qm Größe, 

12. das Schmiedegrundſtück des Rittergutsbeſitzers Wendt, Artikel 19 der Grundſteuer⸗ 
Mutterrolle, Band III Blatt 231 des Grundbuches, Parzellen No. 82 und 83 von 
zuſammen 63 Ar 60 qm Größe, 

13. das ehemalige Chauſſeeeinnehmer⸗Grundſtück des Rittergutsbeſitzers Wendt. Artikel 19 
der Grundſteuer⸗Mutterrolle, Band III Blatt 231 des Grundbuches. Parzellen No. 120, 
121, 122 und 123 von zuſammen 96 Ar 40 qm Größe, 

14. die Theilſtücke des Grundſtücks des Rittergutsbeſitzers Wendt, Artikel 19 der Grund» 
ſteuer Mutterrolle, Band III Blatt 231 des Grundbuches, Parzellen No. 40 a, 49, 
50, 52, 53 und 76 von zuſammen 3 Ha 50 Ar Größe, 

15. das Grundſtück der Gemeinde Schönfeld Parzelle No. 51 (Begräbnißplatz neben der 

5 Chauſſee nach Danzig) don 4 Ar 60 qm Größe, 
on dem Gutsbezirk Schönfeld abzutrennen und mit dem Gemeindebezirk Schönfeld zu vereinigen. 
Danzig, den 9. Auguſt 1894. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 


= Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, daß wir mit Genehmigung des Kreis⸗ 
Kol ſchuſſes Recepturen der Kreisſparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe in den Ortſchaften Oliva, 
e oſchten, Wartſch Gut, Loeblau, Prauſt, Langenau, Gr. Trampken, Braunsdorf und Grenzdorf 
ngerichtet haben und dieſelben vom 1. September d. J. in Thätigkeit treten. 
Die Recepturen werden 

in Oliva von dem Hauptmann a. D. Thoma, 

in Kokoſchken von dem Rechnungsführer Staby, 

in Wartſch von dem Lehrer Krieſen, 

in Loeblau von dem Bauunternehmer Werner, 

in Prauſt von dem Buchhalter Kindler, 

in Langenau von dem Lehrer Schaefer, 

in Gr. Trampken von dem früheren Inſpektor Skomrock, 

in Braunsdorf von dem Lehrer Gabriel, 
ber in Grenzdorf von dem Beſitzer Otto Krauſe 

altet. 
und z Die Recepturen ſind ermächtigt, baare Einlagen bis zur Höhe von 500 & anzunehmen, 
90 Uber die eingezahlten Einlagen ſogleich Interims quittungen zu ertheilen. Innerhalb 4 Wochen, 
Bege age der Einzahlung ab, find bie von der Kreisſparkaſſe ausgefertigten Sparkaſſenbücher 
Yin Rückgabe der Interimsquittungen bei den Recepturen in Empfang zu nehmen, Capitals⸗ 
laſſens lungen bis zum Betrage von 10 „ können gegen Quittung und Vorlegung des Spar⸗ 
l uches bei den Recepturen ohne Weiteres erfolgen. Dagegen müſſen größere Beträge, 

werde durch Vermittelung der Recepturen zurückgezahlt werden ſollen, bei den letzteren gekündigt 
fauffnden fel e gilt, wenn die Rückzahlung des ganzen Kapitals nebſt den aufgelaufenen Zinſen 

oll. 
Inter Ferner find die Recepturen ermächtigt, die Vermittelung von Darlehnsgeſuchen im 
d eſſe der Antragſteller zu beſorgen und zu dem Zwecke Anträge aufzunehmen und dieſelben 
Kerelsſparkaſſe einzureichen. - 
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Die Recepturen ſind in den genannten Ortſchaften durch an den Wohnhäuſern der 
Receptoren angebrachte Schilder mit der Aufſchrift: 
E „Receptur der Kreisſparkaſſe“ 
kenntlich! gemacht. a 
Die Ortsvorſtände erſuchen wir, dieſe Bekanntmachung in ihren Ortſchaften zu publiciren. 
Danzig, den 10. Auguſt 1894. . 
Das Kuratorium der Kreisſparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe. 
f S:tedbriefs-Erlepbigung. 

Der hintergzdem Matroſen (Segelmacher) Bruno Julius Robert Auguſt Fuchs unter 
dem 5. Oktober 1889 erlaſſene, in Nr. 41 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Aktenzeichen: M 1 294/90. 

Danzig, den 7. Auguſt 1894. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 


Aufruf. 


Am Montag, den 30. Juli cr., Nachmittags 3 Uhr, hat eine verheerende Feuersbrunſt 
im Dorfe Skorſchewo von 9 Beſitzungen, 8. Wohngebäude und 8 Ställe bezw. Scheunen in 
Zeit von kaum einer Stunde ſo überraſchend vernichtet, daß von dem Mobiliar, Betten und 
Kleidungsſtücken, ſowie von den bereits geernteten Feldfrüchten Nichts gerettet werden konnte. 
Da das Mobiliar und Inventar nicht verſichert iſt, ſo haben die ohnehin armen Leute einen 
ſehr ſchweren Verluſt erlitten. 

Um dieſen wenigſtens einigermaßen zu erſetzen und die nothwendigſten Sachen, beſonders 
Betten wieder beſchaffen zu können, bitte ich mildthätige Geber dringend, Geldbeiträge bald⸗ 
möglichſt an den Unterzeichneten oder den Kreis⸗Ausſchuß⸗Sekretair Deiſenberger hier ſenden zu 
wollen. Die Noth iſt groß. 

Carthaus, den 6. Auguſt 1894. 
Der Landra th. 
J. V.: Knop, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
8. Bekanntmachung. 

Der Zimmermeiſter Herr Albert Treder zu Danzig, Fleiſchergaſſe No. 56/59, iſt zum 
ftellvertretenden Vertrauensmann und Beauftragten der unterzeichneten Berufsgenoſſenſchaft für 
den Kreis Danziger Niederung beſtellt und gemäß § 84 des Geſetzes vom 6. Juli 1884 
beeidigt worden. 

Danzig, den 6. Auguſt 1894. 

Nordöſtliche Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft. Sections⸗Vorſtand IV. 
Herzog. 


Nichtamtlicher Theil. 


2 Vier Leichenpferde⸗Decken und einen Behang zum Leichenwagen verkauft 
Ev. Gemeinde⸗Kirchenrath Neufahrwaſſer. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Deuck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerel in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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